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Braueröwittwe erbt tzZMIM."Hansa" in Philadelphia. Czarrwitsch schwer erkrankt.

Eine llnterlkiböqiietschuug, die er
am 15. Oktober erlitt, die

Ursache.

MchkrWM
in Mi!

Mt Parteien
eldkll Siege!

Vcwliltigcr

gankdiklijlahl!

Sozialisten protestire!

(ikkgen Tlieurung, Wahlsystem und
Balkaukriea. 50 Jahre Ber-

liner Presse". Auch Uaiser
Franz Joseph ehrt Breilauer
Uardinalfürstbisch

Angestellter einer Philadelphia
Bank stiehlt tzlMI.M.

- Philadelphia, 21 Oktober. Die
Union Trust Company ist um

'crthpapiere im Betrage von s
'(XUXX) ' und mit 5:50.00 baarrs

'ld bcstohleil ivordeu. Ter Dieb-!ah- l

wurde vc,r 'Jahresfrist von
'em Bankangestellten Walter - H.
3hourdS begangen, kam aber erst
'inte an die Ovssentlichseit. Seit
er Zeit des Diebstahls sind die

mcisteil Werthpapire dr Bank wie
. zugestellt worden! der Dieb,

welcher sich auf. freien Füßen be-

findet, hat sich anheischig gemacht,
auch das laare Geld nach und imch

,'ürlickziierstatten. ; . Sein Ansent-lialtso- rt

ist unbekannt. Gegen ihn
ist eine ans Großdiebgahl lautende

Anklage erhoben worden. Falls die
Bank keine gerichtliche Verfolgung
gegen ihn einleitet, dann wird es
der Staat thun.

Verlangt Erörterung der Mdfrage

Finanz-Ex.pc- rt Crozi'er sagt, daß sich

die Parteien um die Geldfrage
herumdrücken.

Cincinaati, O., '21. Oktober.

Alfred O. Crozier. eine Größe auf
dem Gebiet der Wahrungsfrage,

heute,' daß alle drci Parteien
arin übcrciilgekonlmen wären, die

Währungsfrage in dicser Wablcam-pagu- e

nicht zu berühren. Keiner
der Kandidaten äußert sich über die

Währungsplanke. Die Republika-
ner begünstigen den AldrichPlan,
während Demokraten und Fort- -

sckiritts.'r hi'nfeslVrt sicfiimtifpn

(Hcburtetag der deutsche Kaiserin
auf dem schiffe gefeiert.

Philadelphia. 24. Oktober.

Bürgermeister Rudolph Blanken-bür- g

und Kapitän Grant erwieder-
ten die offiziellen Besuche, welche

Kapitän zur ee ttameke, Koni-inanda-

des dentschen Schnlkrc
zers Hansa" dem EtadtoberhaiU'
und den, Konimiiaiidanten der Phil
dclphia Navy ?)rdö abgestattet hat
tc. Auch machten Ofsizicre mii
Kadetteil einen Äuoflug nach Nr
flork. Buffalo lind Riagara Fall
Vorgestern waren sie nebst' den

Mannschaften die Wiiste der Vcr

Sänger bei dem großen Konzert ii

der Sängerblmd ,?alle und gesten.
Abend war das OfsiziercorpS Gast
des Herrn Dr. C. I. Hezamer.
Wi Präsidenten des n

Nationalbundes, und der

deutschen Gesellschaft bei einem Fest-

essen im Ram't Club.
Der (Geburtstag der Kaiserin Au

gustc Victoria ivnrde am 22. Okto-

ber an Bord des in voller Flog-gengal-

prangenden Schulkreuzers
Hansa" in feierlicher Weist) bcgan

gen. 'Um'lttl2 llhr traten
Kadetten, Mannschaften

siind Schiffsjiliijieil zum Gottesdienst

auf Deck zusamnleli, auf welchem
ein temporärer Altar errichtet war.
Unter Begleitung der Schiffökapel-l- c

wurde ein Choral gesungen, wor
auf Marinepfarrcr Rost eine An-

sprache helt, in welcher cr auf bie

hohen Tugenden der Kaiserin hin-

wies.

Roofevelt empfängt Besuch.

Wird morgen Zcitungsberichtcrstat-tc- r

empfangen.

Otistcr Bay. 24. Oktober. Gco.

W. Pcrkins besuchte gestern Abend

Sagamore Hill und hatte mit Col.

Noosevelt ein längeres Zwiegespräch.
Letzterer begab sich gegen 11 Uhr
Abends zu Bett und schlief ununter-
brochen bis 6:30 yeute früh: '.Dr.
Lambcrt traf heute Nachmittag hier

ein, um die Wunde zu reinigen
und zu verbinden.

lim 7 Uhr erschien Roosevelt in

seiner Zcauhreiter Uniform am
Frllhstückstisch und nahm ein kräf-

tiges Mahl z sich. Morgen wixd er

LlntungSbenchtnstatter empfangen
und diesen gegenüber sein: Gestih
len über die politische Sachlage
freien Lauf lassen.

Sucht ihren Gatten.

Oöcar C.' Turner, Sekretär dcr

Staatsautoinobilgesellschaft, ist nach

Angabe seiner Gattin plötzlich ver-

schwunden, ohne von ihr Abschied

zu nehmen. Sie theilte dcr Poli-
zei mit, ihr Mann habe ihr gesagt,
er werde fein Mittag nicht zu Hause,
sondern in einer Speiseanstalt in
der Stadt einnehmen. Als sie nach
Hause kam,', fand sie, daß die Klei
der und dcr Koffer 'ihres Mannes
tvrschwundcn waren. Das Paar
wohnt 619" südl. 19. Straße.

Der bedor

St. Petersburg. 21. Oktober.
Tcr achtjährige russische Kronprinz
liegt schmerkrank , in dem Jagds-
chlosse seines Vaters bei Spala.
RussischPoleii, darnieder. Am 15.
Oktobcr erlitt er eine Quetschung
auf der linken Seite des Unterleibs.
Zuerst iah man der Sache keine

Bedeiitung bei. bis sich heute ho-

hes Fieber einstellte. Die Tem-

peratur des Prinzen stieg heute auf
10:1 Grad. In ganz . Rußland
ivurden heute Spezialgottesdienstc
abgehalten, in welchen sür die Wie-

derherstellung des Erkrankten
wurde.

Sitzung der Wasscrbchörde.
Bei der Abrechnung dcr Wasscr-

bchörde mit der Wasscrmerkgcsell-schas- t

erhielt lehtere außer PÜ000
eine Anzahl angeblich noch aus-

stehender Bills. Run stellt sich

heraus, daß von diesen bereits
008.S3 kolleltirt ist. Die entrüste-tc- n

Konsumenten sevten die Behör-
de davon in Kenntis.

Beim Aufstellen von Wassermcf- -

fern ferner beschwerten sich 115
Konsumenten, daß sie der Company
für Mc er bezahlt hatten, die cnt
fernt wurden, lind zivar unter dem
Vorwaiide, daß sie rcparaturbedurf

!tig seien, und dieselben nicht wie
dcr installirt ivurdcn. -- ic wcigcrn
sich nun, für nciie Messer zu bezah
len.

Die Wasscrbehörde schuldct der

Company einen Monat Miethe für
die Räume, die sie im Bce Gebäude
benutzt. Bevor diese Zahlung er-

folgt,, werden besagte Bills erle

digt werden müssen. Die Behörde
fühlt sich ..nicht gesetzlich

,
vcranrmord
ax rr r

lisch Pflicht, den Konsumenten bei

UTiaNstUllrt U iTCS gnien Ncmies
hülflich sein

:Cou,Monimissär.Hart und . an
dcre Interessenten , seiner Nachbar
fciiaft protestirten gegen Verpachtung
eines 25 ' Acker Terrains, das die

Wasserbehörde beim Krug Park eig
net, zum Zwecke einer Rennbahn.
Alle Beschwerden wurden den Mit-

gliedern Shernian, Heafy und Ho
u'kll, übertragen. .

Russischer Admiral begeht Selbst'
mord.

St. Petersburg, 2l. Oktober
LZontreadmiral Tfchagin, Komman-
deur der .iseryacht . Standort",
beging heute Selbstmord durch

Das Motiv zur That ist
unbekannt.

Gefälschter Check.

Ein gefälschter Check über $0.75
wurde gestern Abend als Zahlung
iir eine Grocericbill im Laden von

Julius Trcifii-5- , 20. und Jarnam
Straße, in Zahlung gegeben. Dcr
Check war auf C. B. Dodgc ausge-stell- t.

fes New Jork". '

i"r ow cnifwiiicii uhlxhici.
kr, hält es icdoch für ihre mora

Fra Köhler-Erave- eine berühmte
Buhneafchonhklt, jetzt

gute Pattie".

San Francisco. Cal., 2L Okt.--Allge-

Interesse erregt hker

das Testament des kürzlich verstor-

benen Brauers Hcrman Köhler, jr.
von St. Louis, der feine Gattin,
die seinerzeit auf der Bühne als
Miß Marg. Eraven großen Ruhm

erlangte, zur alleinigen Erbin von

?3,000.00 machte. Frau Köhler-Erave-

die in Oakland Cal., gebo-

ren ist, gehört zu den schönsten

Frauen Californieiis.
Ihre Mutter ließ sich seinerzeit

vom ersten Gatten, Eraven, scheiden,

uni sich später mit dem Bundesse-nato- r

Fair zu vermählen, dem Va-

ter von Frau W. St. Vandcrbilt
und Frau Tcresa Oelrichs. Nach

Fair's Tod produzirte sie ein mit
Bleislift geschriebenes Testament, in
dem sie als Erbin genannt war.
Das Testament wurde aber gericht-

lich nicht anerkannt.

Wieder ein Auto-Unfal- l.

Kleines jlind getödtet und drei Per-
sonen verletzt.

Jit dem Begriffe, an dcr West

Dodge Road eine Biegung zu
nehmen, machte der Chauffeur A.
P. Nelson eine zu scharfe Wendung.
und das Auto überschlug sich. Die
Jnsaen außer Nelson befanden
sich noch das Ehepaar H. A. Rei-
sen und dessen dreijähriges Söhn- -

chen in dem Auto wurden auf die
Landstraße geschleudert. Das Kind
wurde sofort gctodtct, die Uebngen
erlitten fchwcre Verletzungen und
befinden sich im Hospital.. Die Fa-
milie Nelson kommt von. Amcs,
Neb.

Nebell Tiaz wird erschossen werden.

. Mexico City, 24. Okwber. Der
in den Gefecht bei Verakruz gefan
gen genommene Rebell Felix Diaz
wird, schössen, werde Wumit' ihm
jeder zehnte Mann der Gefangenen,
im ganzen 200 Rcbellei?.

('- i - . 1. .

Königi .Wilhemia krank.
- Im Haag, 24; Oktober. Koni-gi- n

Wilhelmina . von Holland ist
seit einigen Tagen erkrankt. Wie
die Aerzte erklLren,, ist auch diesmal
wieder ' die Hoffnung auf einen
Thronerben zu Schanden geworden.

Damen Mnsikverein.

Der Omaha Dämen-Musikverei- n

hält Freitag Abend, den 25. Okto-be- r,

in der Sängerhalle eine wich-tig- e

Versammlung ab, wozu alle

Mitglieder freundlichst eingeladen
sind. Frau D. S. Lücke, Sekr.

Ans deutschen Vereinen.

Ter Damengesangeverein Lyra"
gab Mittwoch Abend im Teutschen
Hause ein Tanzkränzchen, welches
sich eines recht zahlreichen Besuches
erfreute.

Nächsteil Samstag Abend feiert
der Südseite Turnverein in seiner
Halle an der 18. und Vinton Str.
sein Stiftungsfest, verbunden mit
Schauturnen und Ball.

Gcrman-America- n Camp No.
104 W. O. W. begeht am 4.

in der Böhmischen Turn-
halle, 13. und Martha Straße, sein

Stiftungsfest durch einen großen
Ball.

Morgen (Freitag) Nachmittag
versammeln sich die Mitglieder des
Deutschen Damenvercins wie üblich
im Deutschen Haufe, ' um wichtige
Geschäfte betreffs des kommenden
Stiftungsfestes zu erledigen und
darauf ein Stündchen beim Schäl-ch-

Kafee zu verplaudern.
Der Verein Saxonia" veran-

staltet am Sonntag, den 27. Okto-be- r.

in Miller's Halle einen großen
Herbstball, welcher sich sicher eines
guten Besuches zn erfreuen haben
wird, denn bei den Sachsen ist es
immer gemüthlich.

Gasexplosion.
Aus bisher unbekannter Ursache

crplodirte heute Vormittag in dem
Hause 131:. Pacific Straße, wel-

ches von der Familie Joe Megnano
bewohnt wurde, der Gasofen. Frau
Megnano und deren Mann erlitten
erhebliche Brandwunden. Der durch
das Feuer angerichtete Schaden ft

sich auf PU0.

Wetterbericht.

Für Omaha. Coimcil Bluffs und
Umgegend: Schön heute und Frei-tag- :

kühler heute Abend.
Für Ncbraska: - Im .Allgemeinen

schön beute Abend und Freitaa:

Arbeiterfrauen stürme die Stände
in den Markthallen.

Berlin. 21. Oktober. Gestern
und heute haben sich auf den hiesi-- .
geil Märkten Fleischkrmvalle zuge-
tragen. Die Schuld an

. den Un
ruhen ist Fleifchhändlern zuzu
schreiben, die sich weigerten, das vo

.

der Stadtverwaltung importirte Ge
frierfleifch zn verkaufen. Sie hatteil
:mter sich vereinbart, kein impor-tirtc- s

Fleisch auf den Markt, zu .

bringen. Die erzürnten Hausfrauen,
meistens Arbeiterfamilien angehö .

rend, stürmten die Stände ' der
Schlächter in den Markthallen, war
fen das Fleisch auf den Boden,
trampelten auf dasselbe herum und '

durchtränkten dasselbe mit Petra-leui- n.

Ein Stand wurde von den
Frauen eingcrissen, andere mit Stei
ncn bombardirt: zwei Schlächter er-

litten lebensgefährliche Verletzungen.
Die Polizei wollte nicht gegen

die Frauen scharf vorgehen und hat-
te deshalb Mühe, Ordnung .zu
schaffen. Die Schlächter erklären,
daß sie nicht im Stande wären, da-- 5

Fleisch zu den von der städtischen'
Berwaltung festgesetzten Preise zu
verkaufen. .

Kardinal Farley besucht Omaha.
Kardinal Farley traf heute Mit- -'

tag von New Z)ork in Omha ein.
Er wird heute Abend an einein'
Festessen thcilnehmen, das ihm zu
Ehren Bischof Scanncll veranstaltet.'
An demselben werden auch die 23k
fchöfe Tihcn und McGovern theil- -

nehmen. ;
Bischof McGovern von Eheyenns'

reift heute .
Abend nach -

.Wyoming ;

ab. ' ... : ,.r.?v
'

..

Bischof Garrigan trifft Frcitaz ,

in Omaha ein - er wird,, nebst Bi-- ;
fchof ScanwN'nach Denver fahren.
T,o,iver,dw'.li xc..Eiwcibunz ',

der Kathedrale" am Sömitag. bel-- "

wohnen. ,

"". ', ' . .'.'
Opfer do Bauernfängern. '

' Fraiik Towney von Phillipsburz. '

Kas., 'gcrieth 'iii die Krallen von'
drei Bauernfängern,

'
welche ihn.

beim 5?artenspiel um j $ 40 betrogen.
Alles, was der Mann thun konnte,'
war. sein unliebsames Abenteuer der,
Polizei zu melden. , ; -

Niedergeschlagen, und beraubt, i

Als Frl. Margaret- Weigcl, bei'
Orkin Bros.. Ix'schästigt, gestern',
Abend auf der' Heimfahrt an 30.
und Caß Straße vom Straßenbahn"
wageil gestiegen war, folgte ihr ein.
Neger, der dieselbe Car benutzt hat- -

te, geräuschlos und schlug das jung?
2'ädchcn mit einem Faustschlag ins
Gesicht nieder. Der schwarze Hal- -

lunke entriß ihr daiin ihren Geld'
beutel mit, $14.70. Ihre Ver--;
letzungen find nicht bedeutend.

Einbrcchcrbcsuch.
Einbrecher stahlen gestern Abend

aus der Werkstätte der Square.
Deal Auto Eoinpanv, 2024 Doug-- .
las Straße, Sachen im Werthe von'
$20. . .
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' Kriegsschauplatz ans der Balkan
,.- Halbinsel.

, ttonskantinopel, 21. Oktober.

iip serbische Armee, iwlchc in der

S'ä(ic von Klimanova operirt, ist von
den türkischen Truppen, wclclzc jene
Stadt vertheidigt, anss Haupt

worden. Die Serben ha
' lni nach einer liier cingetroffenen

Tcpcsche des Höchslkominandiercndcn
der tiirkischcn Arince, enorme 2er-Inst- e

erlitten. Die Türken der
Mm den Feind energisch. Die
Irdische Annce bestand aus vier
starken Divisionen.

Bei ttirk-Kiliss- a sind die Vulga
,rm und Türken hart . aufeinander
gestoßen. Seit drei Tagen ist die
SeWacht iin Gange. Inzwischen
t.sihan hirt Tiirfim 9Irf(i?rfiiTinr'it. rr..lUL'VII Vlfc ..fc.t. V'l M.MimVI.
halten. Die Bulgaren bedrohen die

flanke der Türken. Sollten die

Bulgaren gewinnen, dann befinden
sich die Türken im Kreuzfeiler, wo

nirch Adrianopel abgeschnitten und
ttonitantmopel gefährdet wird. Tl
dlomaten erklären, dak es eine hi
fiorische Schlacht werden wird und
den ftclojitst cnt chcwen mag.
' Athen, riechenland, 21. Oktober.
-- Griechische Truppen haben die

Stadt Senna erobert uiro sra
nonen, eine Menge Schichbedarf
und Proviant erbeutet.

Türkische Depeschen, besagen, dak
Skutari bedeutend verstärkt worden
ist und die Montenegriner zum Stc
ZM gebracht worden sind.

Sofia, 21. Okwber. Die hiesi.

iesn Zeitungen berichten, daß die
m&AXL 'Virtvt ttinnrafd Vrtrf

l .jjui tfui ji t,L iLyjrU uuiii-t- unu.y
Itae türkische Positionen bei Adria
s ncpel imX Djmnbala nach heißen
l.zxm' -- genommen yavcn. sou
i Nachrichten sich. bewahrheiten.

f) !,l H ein BetoeiZ dafür, daß
i'.e Türken sich von in drei in

l t:r Nähe von Adnanopel bcfmdll
ett Fort? zurückziehen. Bei Dium-bal- a

sollen zahlreiche Türken getöd

; M uns Hunoerie gefangen genoni- -

mm sein. Die Türken wurden von

giv angcgrinun, vun icbu
lärm bulgarischen Truppen auf der
euren eite und Irregulären aus
txmtberm Da letzte eine über

) tm Lkruma geschlagene Brücke mit
l idi Dynamit gesprengt hatten, die
! zwischen , Djumbala und Novrokop
! lag, ' konnten die Türken nicht cnt

kommen.
- Ein türkisches Geschwader kreuzte
tcn Tag über im Schwarzen Meer

'
auf der Höhe von Kap Kali Akra.
nördlich von Varna. und feuerte
--?ehrere Schüsse ab, die jedoch keinen

,,iett anrichteten.
Das Knbinct hat die landwirch

schaftliche Bank angewiesen, Weizen
'einzukaufen und zum Selbstkosten

.preis an die Bäcker abzugeben, um
ein Steigen öes Brotpreifes zu er-- ,
hindern.

;.;. j.
l Stelle sich ihren Truppentheilen.

New Fork, 24. - Oktober Fast
C000 Gnechen und Serben warten

, auf "Abfahrt ihrer Schiffe Hierselbst,

siegen 3000 reifen heute und mor
gen ib.- - Nach Professor - Pupin
von der Columbia Universität dürf-
ten sich 12.000 ,

nach hier einge-- .

wanderte Griechen und Serben zum
"Dienste bei ihren Truppentheilen im

Iten Baterlande melden. Die mei-

sten serbischen Reservisten kommen
ans dem Westen und zwar aus
Montana, Colorado, Arizona, Neiv

Aesico, Minnesota und Michigan.
utte, - Montana, verliert dadurch

)iele Bergleute.

' Veteran gestorben.
.' Leavmworth. Kas., 21. Okt.
William Buettinger. ein Veteran
des . Bürgerkrieges und einer der
lchien Ueberlebenden, die die

'an. der Bahre Abraham
Lincolns hatten, ist in Leavenworth,
Kai., im Alter von 79 Jahren ge-

storben. "

(Griechen nach dem Kriegsschauplatz.

Fünfundsiebzig Gricckzen, die hel-

fen werden, ihr. Land vom Türken
zoch zu befreien, , kanien gestern
dutch Omaha. So groß ist die
patriotische Begeisterung dieser Gne
ckrn, daß einige profitable Geschäfte
im Stich lassen, nn zu den Waffen
,',u eilen. Wenige erwarten zurück-Ziükehrc- n,

wie sie sagen.

George ?l. Magney für
. :t!anwalt. Anzeig. -

) .5 :xf:::i, LciMbestatter.
C.r,2t;!:r 1S76,

Berlin, 21. Oktober. I, Trep.
tow Park fanden die angekündigten.
außerordentlich zahlreich besuchten
Massenversammlungen der sozialde- -

mokratischen Partei statt, um gegen
den Balkankrieg und gleichzeitig ge
gen die Theuerung uiid gegen das
preußische Wabliustem zn proteiu
ren. Frauen hatten sich in bcmcr
kcnSwcrthrr Zahl zil den Bersamin
lungen einacsundcn, die von wc

nigstcnz 30.000 Personen besticht

waren. Redner der Partei sprachen
sich entschieden gegen eine etwaige
Betheiligung Deutschlands an einem.
durch die Balkankrise möglichen

ricg aus imd zogen mit scharfen
Worten gegen die, als unzulänglich
verurthciltcn Theucrungsinaßnahmen
der Regierung zu Felde. Andere
wiederholten die alte Forderung der

Schaffung eincA niodernen An

schauungcn entspreckenden Wahl
rechts an Stelle des rückständigen
Landtagöwahlsyiicms der Trema,
sen. Geharnischte Resolutionen ge

gen die drei Uebel: Wahlrecht, Krieg
und Theuer, wurden mit großer
Begeisterung angenomnien.

An- - und Abmarsch der großen
Menge der Versammclteil erfolgten
in völliger Ruhe. Der Abgang
wurde von den Parteiordncrn ge-

leitet, deren Anordnungen promp
test Folge geleistet wurde. Die. in
starkem Aufgebot erschienene Polizei
verhielt sich äußerst zurückhaltend.

Ruhestörungen sind nicht vorgekom-
men.

Der Verein .Berliner Presse"
blickt auf ein halbes Jahrhundert
seines Bestehens zurück und feiert
sein Jubiläum in festlicher Weife.

Im Zoologischen Garten wurde
das goldene Stiftungsfest durch ein
Fcsnnahl begangen, an dem die

Koryphäen der Publizistik, Kims
und Wissenschaft, sowie die Spitzen
der Behörde theilnahmcn.

Anläßlich öes fünfzigjährigen Be-

stehens hat der Verein eine Fest-

schrift herausgegeben, worin die Ge-

schichte des Vereins von seiner
Gründung bis . zu seiner heutigen
Entwicklung ausführlichi 'geschildert
ist. -

Die Stadt Berlin hat zu Ehren
der Internationalen Ausstellungs-
konferenz ein großes Festmahl im
Berliner Rathhaus gegeben.

Die Delegaten haben sich !n.d!n
Tischreden auf Höchste, befriedigt über
die herzliche Aufnahine ausgcspro
chen, iie ihnen in der Reichshaupt-stad- t

zuthcil geworden ist.

Hermann Bahrs Lustspiel Das
Prinzip" ist in der Uraufführung
gleichzeitig in Berlin, .Hamburg.
Köln. München und in anderen
Ctäöten über die Bühne gegangen.

Das Stück behandelt das Pro-ble- m

der modernen Kindererziehung.
Der Erfolg war ein ungleicher, aber
zum größeren Theil günstig

Wien. 24. Oktober. Anläßlich
des doppelten Jubiläums, das der
Breslaucr Kardinal-Fürstbisch- Dr.
v. Kopp gegenwärtig in der schien-sche-

Hauptstadt feiert, hat .Kaiser

Franz Joseph dem Jubilar ein in
den warmsteit Ausdrücken gehaltenes
Handschreiben mit den herzlichen
Glückwünschen zugehen lafsen.

Der Monarch rühmt in dem
Schreiben ik Pflichttreue des Kar
dinal Fürstbischofs und seine Für
sorge für denjenigen Theil seiner
Diözese, der ln österreichischem Ge
biet liegt.

l?r verleiht dem Kirchcnfürsten in
dankbarer Anerkennung und zum
Zeichen dcr fortdmiernden besonder
ren kaiserlichen Gewogenheit die
Brillanten zum Großkrcuz des Sie.
fanordens.

(Ein Theil der Erzdiözese des
Kardinals Fürstbischofs Kopp liegt
in Oesterreich - Schlesien, und dcr
Prälat ist als Fürstbischof von Brcs- -

lau gleichzeitig Mitglied des öfter
reichisch - schlesischcn Landtags und
des österreickziichen Herrenhauses.)

Attentat aus deutsche Prinzen.
London. 24. Okt. Der Prinz

Albert von Schleswig Holitern-So- n

derbnrg Glücksburg entkam in
Stoke Pogcö in' Buckinghain knapp
dem Tode durch Morderhand. Wäh
rend er sich mit dem professioncl
len Golfspieler Sherlock maß, wur
den von einem Unbekannten ails ei-

nem Dickicht mehrere Schüsse aus

,hn abgeseilter. Tet Prinz blieb
unverletzt, aber Shexlock wurde von
einem der Schüsse getroffen, und
ernitlich verwundet. Tee Attent"
ter konnte bis jctf nicht cirnittdl

' '
wertsn, '

j

...... V ,

Alicr," so sagt Crozier. feiner hat!")
Mts, hio M.ikrim,sa? iw

dem Volke zu erörtern. Falls der
I'hrtrfS.SW,-- . mtt.irilv feo.i hini-h- .

sollte, dann ist seine Widerrufung
unmöglich.' "Tns --:&0rMü1ftHwwH
dringen, daß die Wayrunzssrage
diskutirt werde."

Süd-Omah- a.

Frau Peter Piqueur erlitt gestern
Abend in ihrer Wohnung. 3315

eium Schlaganfall. Sie
wurde nt dem Süb'Omsha. Hospi-
tal

'
geschafft, wa ihr Zustand be-

denklich ist. Sie ist 58 Jahre alt
und inr Corrigan Distrikt wohlbe-

kannt.
Die Anwohner der ver-

sammelten ' sich gestern Abend wie-

der im Stadtrathszimmer, um ihre
Beschwerde wegen der Steiierhebun
zu erledigen. Der Klub ernannte
ein ständiges Comite, welche;, sich

mit den Beamten der, Burlington-Bah- n

in Verbindung setzen soll. Die
Right-of-way-Frag- e wegen des Via-

duktes an der soll er-

ledigt werden. Jesse Jacobson
führte den Vorsitz.

T. L. Keil Saloon, 2425 r.

Bestes' Bier. Feiner Freilunch,
Teutscher Besuch willkommen.
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. ' ,kJBr
Am .".0. Oktober wird der Stpellauf des großen im Bt. begriffenen Schlachtschisfes, das bei der

Taufe den Rainen New 1ork", ei:t)altcit wird, vor sich gehen und zVuar in Brooklyn. Das Schiff hat
xincil Gehalt bon, 27,000 Tonnen die. Saukostel bclajey M ant ZAMMi . Mler fcquie ZlbM,


